Fachspezifische Bestimmungen – FAch Evangelische religion

BA-Evangelische Religion

Zulassungsvoraussetzung alte Sprachen (Latein, Griechisch)

Für den Studiengang „Ev.Religion“ (LA Gym) werden Kenntnisse des klassischen Lateins im Umfang des kleinen Latinums benötigt; ebenso sind zumindest Kenntnisse des neutestamentlichen Griechisch (alternativ: klassisches Graecum) Voraussetzung, um Texte des Neuen Testaments lesen und übersetzen zu können. – Diese Sprachkompetenzen können durch Weiterbildungsangebote der Universität Göttingen oder anderer Einrichtungen nachgeholt werden – z.T. vor dem Studienbeginn oder auch studienbegleitend (teilw. Ferienkurse).  

    Diese altphilologischen Sprachkenntnisse werden bereits ab dem 2. Fachsemester in den Lehrveranstaltungen benötigt; wer bis dahin noch keine erfolgreich abgeschlossene Sprachprüfung (kl. Latinum und NT-Griechisch) vorzuweisen hat, kann die entsprechenden Lehrveranstaltungen und Module belegen, wenn zumindest ein informeller Nachweis über die Teilnahme an entsprechenden Sprachkursen und die dadurch erworbenen Kenntnisse in Latein und Griechisch geführt werden kann. Spätestens bei der Meldung zur BA-Arbeit muss der erfolgreiche Abschluss der beiden Sprachfertigkeiten endgültig nachgewiesen werden; das BA-Studium in Ev.Religion kann ohne diese Nachweise nicht abgeschlossen werden. 

Ausführliche Modulbeschreibungen 

1. Studienjahr

EvRel 1  (BA)

Pflichtmodul "Orientierungsmodul Evangelische Religion“        

 (= Orientierungsmodul i.S.v. § 7 APO)

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Allgemein: Grundfähigkeiten wissenschaftlicher Recherche und Präsentation; den geschichtlichen Hintergrund, die Entstehung, den Inhalt und die Botschaft der biblischen Schriften und des Christentums in seinen wesentlichen Gestaltungen in Grundzügen kennen und erläutern können; Fähigkeit, zwischen einer religionswissenschaftlichen Außenperspektive und einer theologischen Innenperspektive auf das Christentum zu unterscheiden

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten:

fachwissenschaftliche Literaturkunde 

bibliographische Recherchen innerhalb und außerhalb Göttingens

Know how zum Erarbeiten und Präsentieren von Referaten (inkl. PowerPoint) sowie zur Abfassung schriftlicher Hausarbeiten

Lerntechniken, Texterfassung (Exzerpte, Lesetechniken), Zeitmanagement, Studienorganisation

Einführung in das Christentum:

Grundkenntnisse über das Christentum als Religion im Blick auf seine Grundschriften, seine geschichtliche Entwicklung, seine Lehrbildung sowie seine Institutionen und Riten.

Einführungen NT und AT:

Altes und Neues Testament in ihrem jeweiligen Aufbau kennen lernen

Schriften des AT und NT vor ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund lesen

Die Entstehungsgeschichte der biblischen Schriften in Grundzügen nachvollziehen

Schriften des At und NTin ihren zentralen Inhalten wahrnehmen
	Credits/SWS insgesamt

10 AP  /  8 SWS

+ 1 AP SQ

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: “Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten”

1. Übung: „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“  (2h WS)

2. Teilmodulprüfung zu 1: Kurzreferat oder Projektvorstellung

     (mit Demonstration fachlicher Kenntnisse und Schlüsselqualifikationen)

Teilmodul 1: “Einführung in das Christentum”

1. Vorlesung: „Einführung in das Christentum“  (2h WS)
2. Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (2h) im Anschluss an die Vorlesung

Teilmodul 2: “Grundinformation Bibel”

1. Vorlesung: „Grundinformation Bibel – Neues Testament“  (3h WS)

2. Vorlesung: „Grundinformation Bibel – Altes Testament“  (3h SS)

3. Teilmodulprüfung zu 1+2: Klausur (2h)     am Ende des SS

  
	Credits/SWS

Einzeln
2 AP / 2 SWS

+ 1 AP SQ
3 AP / 2 SWS

5  / 6 SWS

 

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Keine  (Immatrikulation)

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

WS
	Dauer
zwei Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Studiendekan


EvRel 2  (BA)

Pflichtmodul "Grundinformation Kirchengeschichte" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Orientierung über historische Entwicklungen, Personen und Sachverhalte der Christentums- bzw. Kirchengeschichte und Grundkenntnisse der mit ihnen verbundenen theologischen Positionen

Die Geschichte der christlichen Kirchen von den Anfängen bis heute in ihren Grundzügen (zwei Überblicksvorlesungen)

Zentrale kirchen- und theologiegeschichtliche Quellen und Schriften 

Exemplarische Auseinandersetzung mit religiösen Denk- und Lebensweisen anhand einer Quelle 

Kirchenhistorische Sachverhalte in theologischer Perspektive
	Credits/SWS insgesamt

 9 AP / 6–8 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: “Kirchengeschichte im Überblick”

1. Vorlesung: „Kirchengeschichte im Überblick – Teil I“  (2h WS)
2. Vorlesung „Kirchengeschichte im Überblick – Teil II“ (2h SS)

3. Teilmodulprüfung zu 1: Klausur (2h) im Anschluss an Vorl. 1
 
 
 (unbenotet: bestanden / unbestanden)

4. Teilmodulprüfung zu 1: benotete Klausur (2h) im Anschluss an Vorl. 2

Teilmodul 2: 

   Wahloption 1:  “Exemplarische Quelle(n) zur Kirchengeschichte”

1.  Proseminar: Exemplarischer Quellentext  (2h SS oder WS) 

2. Teilmodulprüfung zu 1: Proseminararbeit (ca. 15 S)  

   Wahloption 2:  “Zentrale Quellen und Texte der Kirchengeschichte”
1.  Lektürekurs: „Zentrale Quellen und Texte der Kirchengeschichte“

 
 (über zwei Semester: WS und SS, 2x2 h)

2. Teilmodulprüfung zu 1:  Abschlussklausur (ca. 2h)  

 
	Credits/SWS

Einzeln
4 AP / 4 SWS

_________________

5 AP /  2 SWS

   oder

5 AP /  4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Ab dem 2.Semester (Pros. Wahloption 1 in Teilmodul 2):  Kl.Latinum/NT-Griechisch; mindestens aber Nachweis über Kenntnisse des Lateinischen und Griechischen

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

WS +SS
	Dauer
zwei Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Abteilung Kirchengeschichte


2. Studienjahr:

EvRel 3  (BA)

Pflichtmodul "Analyse der Bibel" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

· Biblische Texte in methodisch orientierter Weise historisch-kritisch erschließen und interpretieren können 

· Grundprobleme der Entstehung der biblischen Schriften erörtern

· Grundfragen der Geschichte Israels und des frühen Christentums klären

· Historisch-kritische Methoden zur Erschließung biblischer Texte einüben

· Zentrale Texte der Bibel in ihrer literarischen, geschichtlichen und theologischen Eigenart wahrnehmen

· Eine schriftliche Exegese zu einem exemplarisch ausgewählten Bibeltext anfertigen
	Credits/SWS insgesamt

.2.1  6 AP / 4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Grundkurs Altes Testament  (2h WS)

2. Proseminar zu Neuen Testament  (2h WS) 

3. Modulprüfung: Proseminararbeit zum NT (mit AT-Anteilen) 15-20 S.

 
	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Graecum oder NT-Griechisch (mindestens aber Nachweis über ausreichende Kenntnisse des Griechischen)

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

Jedes WS
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Exegetische Fächer (AT / NT)


EvRel 4  (BA)

Pflichtmodul "Grundkurs Ethik" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Ethische Problemlagen differenziert wahrnehmen, systematisch einordnen und zum Gegenstand eines eigenen Gutachtens machen können. Vermittlung von historisch-systematischem Überblickswissen zur Ethik; Probleme anwendungsorientierter Ethik an einem ausgewählten Beispiel; Einübung eines Modells ethischer Urteilsbildung durch Erstellen eines ethischen Gutachtens (Essay)
	Credits/SWS insgesamt

 4 AP / 3 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Grundkurs Ethik (3h)    –  jedes SS
2. Essay (zu 1): „Ethisches Gutachten“ (ca. 8–10 S.)


	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

EvRel 01

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

SS 
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Abteilung für Ethik


EvRel 5  (BA)

Pflichtmodul "Grundwissen: Systematische Theologie" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Erwerb von Kenntnissen über die Grundaussagen der christlichen Religion und die Grundbegriffe der Dogmatik; einen zentralen Text oder exemplarische Texte zu einem grundlegenden Thema der Theologie nach Sinngehalt und Argumentationsstruktur erfassen können sowie Grundkenntnisse über die elementaren Begriffen der christlichen Lehre erwerben.

Vorlesung(en)

Grundfragen und Grundbegriffe der christlichen Lehre in ihrem spezifischen Sinngehalt erläutern und ihre Gegenwartsrelevanz erörtern – anhand:

VL „Grundriss Dogmatik“ (4-stdg. oder  VL 2-stdg. plus 2-stdg. Lektürekurs)

     oder

2 x 2-stdg. VL zu den Grundthemen der Dogmatik (Gotteslehre, Anthropologie, Christologie, Eschatologie).   

Proseminar: 

Grundbegriffe und Grundfragen systematischer Theologie erörtern 

Einführung in das systematisch-theologische Denken und Argumentieren

Zentrale Texte der Tradition in ihrem theologischen Aussagegehalt und ihrer Gegenwartsrelevanz wahrnehmen

Schriftliche Bearbeitung eines exemplarischen Texts zu einem grundlegenden Thema der Theologie anfertigen und systematisch-theologisch argumentieren und schreiben lernen.
	Credits/SWS insgesamt

 9 AP / 6–8 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: “Klassische Texte der christlichen Theologie”

1. Syst. Proseminar: (zu klassischen Texten des Christentums)
2. Teilmodulprüfung: Proseminararbeit (ca. 15 S.)

Teilmodul 2: „Systematischen Theologie im Überblick“

    Wahloption 1
1.  Vorlesung (4h):  (zum Grundriss der Dogmatik) 

2. Teilmodulprüfung: Abschlussklausur (2h)  

    Wahloption 2
1. Vorlesung (2h):  (Zur systematischen Theologie)

2. Übung: ( Lektürekurs zur Vorlesung )

3. Teilmodulprüfung:  Abschlussklausur zur Vorlesung (ca. 2h)  

    Wahloption 3
1. Vorlesungen (2h):  (Themen der systematischen Theologie)

2. Vorlesungen (2h):  (Themen der systematischen Theologie)

3. Teilmodulprüfung:  eine Abschlussklausur zu 1 oder 2

 
	Credits/SWS

Einzeln
5 AP / 2 SWS

_______________

4 AP /  4 SWS

  oder

4 AP/ 2 SWS

   oder

4 AP/ 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

EvRel 1, – Kl.Latinum & NT-Griechisch; bzw. ausreichende Sprachkenntnisse in Latein und Griechisch

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

WS +SS
	Dauer
zwei Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Abteilung Systematische Theologie


EvRel 6  (BA)

Pflichtmodul "Einführung in die Religionspädagogik und -didaktik" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

· Grundzüge religionspädagogischer Geschichte und Theorie, religionspädagogisch relevante Aspekte der Religionspsychologie und -soziologie sowie grundlegende Elemente der Religionsdidaktik kennen

· Übersicht über Geschichte und Theorie der RP und Fachdidaktik;

· Einführung in religionspädagogisch relevante Aspekte der Religionspsychologie und –soziologie
	Credits/SWS insgesamt

.2.2  6 AP / 4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorl. Oder Pros. Zur Einführung in die Religionspädagogik  (2h)

2. Pros. Über Anthropologische und gesellschaftliche Bedingungen des Religionsunterrichts (2h) 

3. Modulabschlussprüfung: mündliche Prüfung (30 min) 

 
	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

EvRel 1

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Semester

Semesterlage    dto.


	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Abteilung Religionspädagogik


3. Studienjahr

EvRel 7  (BA)

Pflichtmodul "Aufbaumodul: Exegese und Theologie des AT und NT" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

· Grundprobleme der Exegese alt- und neutestamentlicher Texte wissenschaftlich behandeln und lösen können

· Grundfragen der Theologie des Alten und Neuen Testaments wissenschaftlich bearbeiten und klären können

· Eine zentrale Schrift des Alten oder Neuen Testaments exegetisch analysieren und auslegen 

· Ein zentrales Thema des Alten oder Neuen Testaments theologisch reflektieren und entfalten 
	Credits/SWS insgesamt

 7 AP / 4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Wahloption 1

1. Vorlesung zur Exegese des AT (3h)  
2. Hauptseminar zur Exegese des NT (2h) 

– oder ​–

Wahloption 2

1. Vorlesung zur Exegese des NT (3h)  
2. Seminar zur Exegese des AT (2h) 

  plus

3. Modulabschlussprüfung: mdl. Prüfung inkl. Übersetzung (30 min)


	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

EvRel 1,3 – Kl.Latinum & NT-Griechisch; bzw. gute Sprachkenntnisse in Latein und Griechisch

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

Jedes WS (plus optional SS)
	Dauer
ein Semester oder zwei Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Abteilung At und NT


EvRel 8  (BA)

Pflichtmodul "Aufbaumodul Ethik" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

· Lernprozesse zum ethischen Urteilsvermögen initiieren können; 

· Das eigene Handeln in der Schule sowie die Abläufe in der Schule ethisch reflektieren können

Vorlesung: 

· Historische Aspekte zur Werteerziehung, 

· Systematische Reflexion ethischen Lernens

· Ethos des Lehrers;  Ethik und Schulorganisation

Seminar:

· Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Reflexion ausgewählter, lehrplanbezogener Themen der Ethik


	Credits/SWS insgesamt

 5 AP / 4 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung: Ethik und Erziehung (2h)
2. Sem/Übung: Ethik in der Schule (2h)

3. Modulprüfung:  Unterrichtsentwurf mit Vorarbeiten zu einem ethischen Thema (schr. Arbeit, ca. 15-20 S.)


	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

EvRel 1,4, und 5

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

WS
	Dauer
einSemester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Abteilung für Ethik


EvRel 9  (BA)

Pflichtmodul "Aufbaumodul: Reformatorische Lehre in ihrem historischen Kontext" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

· Historisch und theologisch begründete Urteilsfähigkeit in Fragestellungen evangelischer Lehrbildung

· Überblick über die Bekenntnisbildung des konfessionellen Zeitalters, Kenntnis zentraler Lehrinhalte der Reformatoren und ihrer Bedeutung für die evangelische Lehre der Neuzeit

· Zentrale Lehrinhalte der Reformatoren und ihre Bedeutung für die ev. Lehre der Neuzeit erkennen
	Credits/SWS insgesamt

 4 AP / 2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Hauptseminar: (Kirchengeschichte / Systematische Theologie)

2.  Modulprüfung: Klausur (2h) oder mdl. Prüfung (20 min)

 
	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

EvRel 1,2,3 und 5 – Kl. Latinum und NT-Griechisch; bzw. ausreichende Sprachkenntnisse in Latein und Griechisch

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

Jedes WS
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Lehrpersonal der Theologischen Fakultät / Abteilung Kirchegeschichte und Syst. Theologie


EvRel 10  (BA)

Pflichtmodul "Interdisziplinäres Modul: Religions- und Konfessionskunde" 

	Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen

Sensibilisierung für religiös „Anderes“ und „Fremdes“ auf der Basis empirischen und historischen Orientierungswissens; Ausbildung grundlegender ökumenisch-inter​kul​tureller und interreligiöser Kompetenzen, wie sie für die Gestaltung entsprechender Unterrichtseinheiten, aber auch im Blick auf die Moderationsfähigkeit in kulturell heterogenen Klassenverbänden benötigt werden.

Hist. PS oder VL in Religionsgeschichte: 

· exemplarische Einführungen in die religiöse Überlieferung und Praxis der großen „Weltreligionen“ und Neuen Religiösen Bewegungen

Sem. Ökumene/Konfessionskunde:

· exemplarische Auseinandersetzung mit innerchristlicher Konfessionsvielfalt bzw. mit aus der Missionsgeschichte hervorgegangenen verschiedenkulturellen Gestaltungen von Christentum und Kirche 

Sem. Jüdische Feste und Gebräuche

· Einführung in die historische Entwicklung und gegenwärtige praktische Gestaltung jüdischen religiösen Lebens
	Credits/SWS insgesamt

 9 AP / 6 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar zur Ökumene/Konfessionskunde (2h SS)

inkl Studienleistung in Form eines Kurzreferates oder Essays (max. 10 S.)

2. Seminar: Jüdische Feste und Gebräuche (2h SS)

inkl Studienleistung in Form eines Kurzreferates oder Essays (max. 10 S.)
3. Wahloption: 

– Proseminar: Einführung in die Religionsgeschichte (2h WS)  – oder –

– Vorlesung (Überblick zu Weltreligionen bzw. Neuen Religionen) WS / SS

inkl Studienleistung in Form eines Kurzreferates oder Essays (max. 10 S.)
4. Modulabschlussprüfung: Klausur (2h)

 
	

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

EvRel 1,2,3,5 – Kl.Latinum und NT-Griechisch; bzw. ausreichende Sprachkenntnisse in Latein und Griechisch

	Wiederholbarkeit
Zweimalig, frühestens in der folgenden Prüfungsperiode, d.h. im Folgesemester (auch für Teilmodulprüfungen)
	Verwendbarkeit

Lehramt BA Ev.Religion

	Angebotshäufigkeit: jedes Studienjahr

Semesterlage

Jedes SS  (Vl/Pros in RW auch WS)
	Dauer
ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

35

	Modulverantwortliche/r

Studiendekan der Theologischen Fakultät / bzw. Abteilungen  Ökumenische Theologie & Ostkirchenkunde, Judaistik sowie Religionswissenschaft 


